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Zitat von NRW-Lehrerin

Habt ihr nur 1 Stunde Kunst in der Woche in Bayern? Wir liegen tatsächlich noch bei 3.

Grundsätzlich finde ich durchaus, dass Mathe und Deutsch durchaus verstärkt
unterrichtet werden sollten.

Ich denke immer was erwarte ich als Mutter von der Grundschule? Dass meine Kinder
alle Rechenarten sicher beherrschen, dass sie flüssig lesen können und auch verstehen,
was sie lesen, dass die Rechtschreibung einigermaßen klappt.

Der Rest ist tatsächlich für mich auch „nice to have“.

Du hast natürlich Recht, als Mutter erwarte ich auch, dass mein Kind Lesen, Schreiben,
Rechnen kann. Aber wenn ich in der 5. Klasse sehe, dass kaum ein Kind mit der Schere
umgehen kann, jegliche "kreative Angelegenheit" von immer mehr Schüler:innen nicht zu
bewältigen ist, unglaublich viele Kinder übergewichtig sind usw.denke ich, dass die "Nice to
haves" mehr denn je eine Berechtigung haben.

Aber auch in dem Fall, wie schon so oft von mir in diesem Forum geschrieben: würde man Geld
investieren, hätte man Personal* und kleine Klassen, könnte man sinnvoll M, D, Lesen
unterrichten usw.

*Nein, das Personal wächst nicht an Bäumen, aber ein sinnvolles Schulsystem würde den Beruf
halt attraktiv machen.
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